
Die Erfüllung der Psalm 83-Prophetie – Teil 67 

 
Quelle: „Psalm 83 – How Israel Becomes the Next Mideast Superpower!“ - Psalm 83 – Wie Israel 

zur nächsten Supermacht wird!“ von Bill Salus – Teil 57 

 
Der Psalm 83 und die Propheten – Teil 8 

 
Die israelische Eroberung – Teil 6 

 
Zefanjas Aufruf zur Vorsicht – Teil 4 

 
Schlussbemerkungen zu Zefanja 

 
Abschließend ist es an der Zeit, über Zefanjas Aufruf zur Vorsicht nachzudenken. 

 
Zurzeit ist die Reformation der Nation Israel im Gange. Wegen der jüngst entdeckten Erdöl-und 

Erdgas-Quellen ist eine starke, wohlhabende jüdische Nation am Horizont. 

 
Sei nicht überrascht, wenn die israelischen Streitkräfte die Hamas aus dem alten Philisterland sowie 

die anderen Terrororganisationen aus dem kommenden Groß-Israel vertreiben. Der Gaza-Streifen 

wird bald verlassen sein und als Endzeitzeichen dafür dienen, dass der „Tag des Zorns des 

HERRN“, die 7-jährige Trübsalzeit, bald folgen wird. 

 
Wo auch immer der Ort und wann immer es ist, es ist klug, ein wachsames Auge auf die Ereignisse 

zu haben, die sich im Nahen Osten abspielen, ganz besonders seit dem 7.Oktober 2023. (Siehe 

dazu: https://www.youtube.com/watch?v=h-lVj5raE2g 
1.Januar 2023 – Horror in Israel, eine Dokumentation der schrecklichen Geschehnisse am vom 

7.Oktober 2023 von „Faszination Israel) 

 
Der HERR möchte, dass die Sanftmütigen der Erde ordnungsgemäß informiert werden, damit sie 

mit Ihm in Einklang kommen und die Welt vor den beunruhigenden Ereignissen warnen, die den 

Bewohnern der Erde am „Tag des HERRN“ widerfahren werden. 

 
Auf Wunsch des HERRN schrieb Zefanja vor Jahrhunderten diese unschätzbare prophetische 

Information in Kapitel 2 seines Buches für die Sanftmütigen der Erde. 

 
Er prophezeit darin, dass sich das jüdische Volk in seiner alten Heimat wieder einfinden und dass es 

dies im Zustand des Unglaubens tun werde. Dann beschreibt er, wie die Juden die Palästinenser und 

ihre arabischen Kohorten besiegen und dadurch Gebiete zurückerobern werden, die einst ihren 

zwölf Stammesvorfahren gehörten. 

 
Dieses Ereignis wird der Religion des Islam eine schwere Niederlage einbringen, die ja die Religion 

der besiegten Araber ist. 

 
Das jüdische Vermögen nimmt enorm zu, und aufgrund dessen wird sich Russland dazu verleiten 

lassen, die Gog-von-Magog-Koalition zu bilden, die in Israel Beute machen will. 

 
Hesekiel Kapitel 38, Vers 13 



Seba und Dedan und ihre Kaufleute, Tharsis und all seine raubgierigen Löwen (Herrscher) 

werden zu dir sagen: „Bist du gekommen, um Beute zu machen? Hast du deine Scharen 

aufgeboten, um zu plündern, um Silber und Gold zu rauben, um Hab und Gut wegzunehmen, 

um reiche Beute zu machen?“ 

 
All dies wurde von Zefanja und anderen alttestamentlichen jüdischen Propheten vorhergesagt, um 

die Sanftmütigen der Erde zur Vorsicht zu rufen, wenn sie die Entwicklung dieser spezifischen 

Ereignisse miterleben. Wenn diese ausgewählte Bevölkerungsgruppe all das miterlebt hat, dann 

kann sie  sicher sein, dass der Tag des HERRN naht und dass sie die Gerechtigkeit Christi suchen 

sollen, damit sie  VOR dem Tag des Zorns des HERRN, der 7-jährigen Trübsalzeit, bewahrt 

werden, denn Gott sagt in: 

 
Obadja Kapitel 1, Vers 15 
„Wie du (die Edomiter/Palästinenser) getan hast (an Israel), wird dir wieder getan; was du 

verübt hast, fällt auf dein eigenes Haupt zurück! Denn nahe ist der Tag des HERRN über (für) 

alle Völker. 

 
Für die Sanftmütigen auf der Erde ist es wichtig, darüber nachzudenken, was Jesus Christus über 

das „Entrinnen“ vor dem Tag des HERRN lehrte. 

 
Lukas Kapitel 21, Vers 36 
„Seid also allezeit wachsam und betet darum, dass ihr die Kraft empfanget, diesem allem, was 

da kommen soll, zu entrinnen und vor den Menschensohn hinzutreten!“ 

 

Der Psalm 83-Bericht – Teil 1 

 

EINLEITUNG 

 

Am 8.Mai 2012 war in der „Jerusalem Post“ Folgendes zu lesen: 

 

„Ägyptischer Islamist schwört in Jerusalem ein globales Kalifat zu errichten 
 
'Die Hauptstadt der Vereinigten Staaten der Araber wird Jerusalem sein', sagt ein 
Prediger vor Tausenden bei einer Kundgebung der Muslim-Bruderschaft.'“ 
 
Und in „Haaretz News“ hieß es am 16. September 2012: 
 
„Israelisches Außenministerium: Die USA haben die Radikalisierung der Araber 
ignoriert. 
 
Beamter des Außenministeriums zu Anzeichen einer 'Radikalisierung' in der 
arabischen Welt: 'Wir wussten, was geschah; aber die Amerikaner suchten lieber 
nach Ausreden.'“ 
 
Der Psalm 83-Bericht ist ein Versuch, besser zu verstehen, was Gott gegen die Pläne 

der Araber zur Zerstörung des jüdischen Staates unternehmen wird. 



 

Psalmen Kapitel 83, Verse 4-5 
4 Gegen Dein Volk ersinnen sie einen Anschlag und beraten sich gegen Deine 
Schutzbefohlenen; 5 sie sagen: »Kommt, wir wollen sie vertilgen als Volk: Des 
Namens Israel soll man fürder nicht gedenken!« 
 
Hesekiel Kapitel 39, Vers 7 
„Aber inmitten Meines Volkes Israel will ICH Meinem heiligen Namen 
Anerkennung verschaffen und werde Meinen heiligen Namen nicht länger 
entweihen lassen, damit die Heidenvölker erkennen, dass ICH der HERR bin, der 
Heilige in Israel.“ 
 
Hier verspricht der HERR, Seinen heiligen Namen durch die Existenz des jüdischen 

Volkes aufrechtzuerhalten. Daher ist es vernünftig anzunehmen, dass Gott NICHT 

tatenlos zusehen und dass Er NICHT zulassen wird, dass die arabische Konföderation 

Israel zerstört. 

 

Es ist auch realistisch zu glauben, dass der HERR einen detaillierten prophetischen 

Bericht darüber offenbart hat, wie der Völkermordversuch der Juden in Psalm 83 

vereitelt werden kann. Dazu hat der jüdische Prophet Amos vor etwa 2 760 Jahren 

Folgendes geschrieben: 

 

Amos Kapitel 3, Vers 7 
Nein, Gott der HERR tut nichts, ohne ZUVOR Seinen Ratschluss Seinen Knechten, 
den Propheten, geoffenbart zu haben. 
 
Aus dieser Amos-Erklärung können wir sicher sein, dass ein Ereignis der 

Größenordnung des Psalm-83-Szenarios nicht ohne Bericht stattfinden wird. Wenn 

Gott beabsichtigt, etwas zu tun, um diesen arabischen Angriff zu stoppen, wird Er 

sicherlich irgendwo auf Seine Pläne hinweisen, indem Er sie  „Seinen Knechten, den 

Propheten“ mitteilt. 

 

Sogar der Psalmist Asaph verlangt gleich im ersten Vers einen solchen Bericht. Er 

bittet den HERRN, über diese wichtige Angelegenheit nicht zu schweigen. 

 

Psalmen Kapitel 83, Vers 2 
O Gott, halte dich nicht zurück, VERHARRE NICHT IM SCHWEIGEN und bleibe nicht 
ruhig, o Gott! 
 
Obwohl wir aus Asaphs Bitten einige Hinweise darauf erhalten, wie Israel diesen 

erstaunlichen arabischen Vormarsch überlebt, ist der Hauptteil des Psalm-83-
Berichts hauptsächlich in Jeremia Kapitel 49 und Obadja enthalten. 



 

Psalmen Kapitel 83, Verse 10-19 
10 Verfahre mit ihnen wie einst mit Midian (Ri 7-8; Jes 9,3), wie mit Sisera, wie mit 
Jabin am Bache Kison (Ri 4), 11 die bei Endor (Jos 17,11) den Untergang fanden, 
mit ihren Leibern das Erdreich düngten! 12 Mache sie, ihre Edlen, wie Oreb und 
Seeb, und wie Sebah und Zalmunna alle ihre Fürsten (Ri 7-8), 13 die gesprochen 
hatten: »Wir wollen für uns erobern die Fluren (Gefilde) Gottes!« (Ps 74,8) 14 Mein 
Gott, mache sie gleich dem verwehten Laub, wie Spreu vor dem Winde! 15 Wie 
Feuer, das den Wald verzehrt, wie Flammen, welche die Berge versengen: 16 So 
verfolge sie mit Deinem Sturm und schrecke sie mit Deiner Windsbraut! 17 Lass 
Beschämung ihr Antlitz bedecken, auf dass sie nach deinem Namen fragen, o 
HERR! 18 Lass sie beschämt und erschreckt sein für immer, in Schande geraten und 
vergehen! 19 Sie müssen erkennen, dass Du, Dessen Name »HERR« ist, Du allein 
der Höchste bist über die ganze Erde. 
 
Zwischen diesen Prophezeiungen gibt es viele interessante Ähnlichkeiten. Jeremia 

und Obadja erhalten parallele Botschaften. Die hebräischen Wörter, die sie beide in 

ihren Beiträgen verwenden, sind shama und shemuah, was beides als 

„aufmerksames Zuhören einer berichtenswerten Proklamation“ übersetzt werden 

kann. 

 

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache   


